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Schuljahr
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Schulmitwirkungsorgane

Elternvertretung:

Klassenpflegschaft: Vorsitzende(r) _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Stellvertreter(in) _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Schulpflegschaft: Vorsitzende(r) _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Stellvertreter(in) _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Klassenkonferenz:

Vorsitzende(r) [Klassenlehrer(in)] _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

im Falle seiner (ihrer) Verhinderung
der (die) dienstälteste Lehrer(in) _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

von der Klassenpflegschaft
benannte(r) Sorgeberechtigte(r)

mit beratender Stimme _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Klassenämter und -aufgaben:

Ämter und Aufgaben Name von          bis Ämter und Aufgaben Name von          bis



ER
Religions-
lehre

KR

E

SU

SP

Musik

Kunst/Textilgestaltung

Förderunterricht_______

Förderunterricht_______

Förderunterricht_______

MU

KU

FU

FU

FU

Englisch

Sachunterricht

Sport

ev.

kath.

Lehrer(innen) der Klasse
Abk. Lernbereich/Fach

erteilt Beteiligte
Klassen

Arbeitsbericht im
Klassenbuch der
Klasse (…) oder 

(K) Kursheft

Arbeitsbericht im
Klassenbuch der
Klasse (…) oder 

(K) Kursheft

Beteiligte
Klassendurch von - bis

erteilt

durch von - bis

Liste der Lehrerinnen und Lehrer und ihre Sprechstunden siehe Anlage.

D Deutsch

M Mathematik

___ M Muttersprachlicher
Unterricht

LRS

Silentien

Arbeitsgemeinschaften



Schüler(innen) der Klasse
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Hinweise…

… zum Datenbestand
im Klassenbuch

… zur Eintragung von
Schülerdaten

Das Klassenbuch berücksichtigt folgende Vorgaben zur Datenver-
arbeitung und zum Datenschutz:

Schulgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Schulgesetz NRW
– SchulG)  in der Fassung der Bekanntmachung vom 
15. Februar 2005

■ § 34 ff – Schulpflicht

■ § 120 – Schutz der Daten von Schülerinnen und Schülern und
Eltern

■ Verordnung über die zur Verarbeitung zugelassenen Daten
von Schülerinnen, Schülern und Erziehungsberechtigten
(VO-DV I) vom 24. März 1995; RdErl. d. Ministeriums für
Schule und Weiterbildung vom 10.9.1996 (BASS 10-44, Nr.
2.1, Anlage 2)

Aus datenschutzrechtlichen Gründen muss der obligatorische Da-
tenbestand des Klassenbuches in zwei getrennten Teilen festge-
halten werden.

1. Schülerdaten (Individualdaten – Versäumnisliste – Notenliste –
Leistungsdaten). Dieser vertrauliche Teil darf nur für Lehrerin-
nen und Lehrer zugänglich sein!

2. Allgemeiner Teil und täglicher Arbeitsbericht.

Die Verwendung von EDV-Ausdrucken und anderen maschinell er-
stellten Listen im Klassenbuch ist sowohl im allgemeinen als auch
im vertraulichen Teil zulässig und sinnvoll, weil Übertragungsfeh-
ler vermieden werden.

Versäumnisliste
Schulversäumnisse von Schülerinnen und Schülern müssen für je-
den Unterrichtstag als Anzahl der versäumten Stunden festgehal-
ten werden. Entschuldigte Stunden sind besonders zu kennzeich-
nen, weil sie in Zeugnissen und Lernberichten auch gesondert
ausgewiesen werden müssen. Die verbindliche Dokumentation er-
folgt i.d.R. im täglichen Arbeitsbericht, damit die jeweils Unter-
richtenden die Fehlstunden eintragen und ggf. stundenweise die
An- oder Abwesenheit kontrollieren können.

Die monatliche Versäumnisliste gehört somit nicht zum obligato-
rischen Datenbestand des Klassenbuchs. Sie dient zum einen einer
übersichtlicheren Überwachung der Schulpflicht, zum anderen als
Erleichterung bei der Zusammenfassung der gesamten und ent-
schuldigten Fehlstunden für die halbjährlich zusammenzufassen-
de Eintragung im Zeugnis oder Lernbericht. Ein Festhalten der 
Versäumnisgründe ist nicht vorgeschrieben.



… zur Eintragung im
Arbeitsbericht

Tägliche Eintragung
Die Eintragung erfolgt gemäß der Abfolge der Unterrichtsstunden
am jeweiligen Tag in den an der Schule festgelegten Zeiteinheiten. 12
Zeilen pro Tag erlauben auch Abweichungen vom 45-Minuten-Raster.

Wöchentliche Eintragung
Für Grundschulen besteht alternativ die Möglichkeit der wöchent-
lichen Eintragung nach Fächern.

Eintragung von Unterricht
in Kursen (z. B. G- und E-Kurse)
und Differenzierungsgruppen
1. Kostengünstige Variante

Es wird festgelegt, welcher Kurs oder welche Gruppe in wel-
ches Klassenbuch einträgt. Werden aus mehreren Klassen
gleichviele Kurse oder Gruppen gebildet, werden zusätzliche
Kosten für Listen oder separate Arbeitsberichte gespart; wer-
den mehr Kurse oder Gruppen gebildet, als Klassen beteiligt
sind, genügt es, für überzählige Kurse/Gruppen einen separa-
ten „Arbeitsbericht für Kurse und Differenzierungsgruppen“
als „Nebenakte“ zum Klassenbuch zu führen.

2. Organisatorisch einfache Variante

Alle Unterrichtenden erhalten je einen eigenen „Arbeitsbericht
für Kurse und Differenzierungsgruppen“, den sie als „Nebenak-
te“ zum Klassenbuch führen.

Es ist notwendig, die Absprachen und Festlegungen zur Eintragung
von Unterricht zu dokumentieren. (➞ Seite 3 des Klassenbuches)

Der separate „Arbeitsbericht für Kurse und Differenzierungs-
gruppen“ als „Nebenakte“ zum Klassenbuch ist als Vordruck bei
Blömeke Druck erhältlich.

Eintragung von Fehlstunden der
Schülerinnen und Schüler
Die tägliche Dokumentation der Anzahl von Fehlstunden von
Schülerinnen und Schülern ist verbindlich. Die Eintragung ist da-
her im täglichen Arbeitsbericht vorgesehen.
Entschuldigte Stunden sind besonders zu kennzeichnen. Ein Fest-
halten der Versäumnisgründe ist nicht vorgeschrieben und im all-
gemein zugänglichen Arbeitsbericht datenschutzrechtlich be-
denklich. (Weitere Informationen ➞ Hinweise zur Eintragung von
Schülerdaten: – Versäumnisliste).

Eintragung von Bemerkungen
Hier besteht ausreichend Platz, pädagogische und organisatorische
Besonderheiten in der laufenden Unterrichtswoche zu dokumentie-
ren (und damit nachweisbar zu machen). Personenbezogene Eintra-
gungen, (z. B. Tadel) unterliegen dem Datenschutz; ihre Eintragung
ist nur im vertraulichen Teil des Klassenbuches zulässig.



______________________________ . Schulwoche
Lernbereich/Fach Lerninhalte Namens-

zeichen

Religionslehre
evangelisch

katholisch

Deutsch
Sprachgebrauch

Lesen

Rechtschreiben

Mathematik

Englisch



von ______________________________________________ bis ______________________________________________ = ( _____________ Unterrichtstage)

Lernbereich/Fach Lerninhalte Namens-
zeichen

Sachunterricht

Sport

Musik

Kunst/
Textilgestaltung

Förderunterricht

Zusätzliche
Angebote

Muttersprachlicher

Ergänzungsunterricht

Verkehrserziehung

Bemerkungen
(Belehrungen,
Schulveranstaltungen,
besondere
Vorkommnisse,
Unterrichtsausfall…)
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